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Im schönen kleinen Hauenhorst 

Text: Josef Uckelmann 

Musik: Josef Uckelmann u. Fritz Hesel 

 
1. Strophe 

Vor vielen tausend Jahren, 
War Hauenhorst ein Nest. 
Da kam ein kleines Täubchen, 
Und setzte sich dort fest. 
Zu ihm gesellte sich im Nu, 
Ein Täub’rich von Format. 
Und schon ging es gemütlich zu, 
Sie sangen in der Tat: 

Refrain 

Im schönen kleinen Hauenhorst, 
Fühl’ ich mich wie zu Haus. 
Wer dort einmal gewesen ist, 
Hält’s nirgendwo mehr aus. 
Wir halten die Gemütlichkeit, 
in unserem Wappen fest! 
Und lieben stets jahraus – jahrein, 
die Taube auf dem Nest, 
und lieben stets jahraus – jahrein, 
die Taube auf dem Nest. 

2. Strophe 

Hast Du mal Krach mit Deiner Frau, 
So lasse sie zu Haus. 
Beim Dicken hängt ’ne Taube‚ 
Ja die lacht Dich nicht aus! 
Sie grüßt vom Teller an der Wand, 
Und lacht Dir herzlich zu! 
Gönn’ Dir ein paar Steinhagener, 
Dann singst auch Du im Nu: 

Refrain 

3. Strophe 

Es war in einer Sitzung, 
Im Bundestag in Bonn. 
Da sprach der Präsident zu mir: 
„Nun hör’ mal zu mein Sohn! 
Das kleine Taubendörfchen, 
Erklär ich jetzt zur Stadt!“ 
Da rief das ganze Bundeshaus: 
„Jetzt sind wir aber platt“ 

Refrain 

Refrain 

 
Ende 


